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		Über dieses Buch

		«Live fast, die young» war einmal. Der Rausch, der Exzess: vorbei. Deutschland in den Nuller- und Zehnerjahren des 21. Jahrhunderts, das ist die Ära der Fahrradhelme, Apfelsaftschorlen und Sparkassen-Apps. Wurde die Welt-Bühne früher von Kämpfen, Krisen und Konfrontationen erschüttert, angeleitet vom «Hetzer Aristoteles», dem weitere «konfliktgeile Dramaturgien toter Männer» folgten, dominieren heute Besonnenheit, Ausgleich und Harmonie. Kaum jemand steht für diesen Wandel symptomatischer als der Fußballer Philipp Lahm. In Michel Decars Stück belauscht man seine Gespräche mit Journalisten, feiert mit ihm die größten Siege und geht mit ihm bei Karstadt mittagessen – stets maßvoll und vernunftgesteuert. Die Figur «Philipp Lahm» wird so zur Chiffre für uns alle in einer Phantasmagorie über das durchschnittliche Leben. «Philipp Lahm» macht rigoros und witzig Ernst mit dem Drama, das längst nicht mehr stattfindet, und zeigt das Glück der Ereignislosigkeit, hinter dem jedoch womöglich ein neuer Abgrund lauert.


	
		
		Über Michel Decar

		
		Michel Decar wurde 1987 in Augsburg geboren. Er studierte an der LMU München und anschließend Szenisches Schreiben an der UDK Berlin. Für «Jonas Jagow» wurde er 2012 mit dem Förderpreis für neue Dramatik des Stückemarkts im Rahmen des Berliner Theatertreffens ausgezeichnet. 2014 erhielt der den Kleist-Förderpreis für «Jenny Jannowitz». Zusammen mit Jakob Nolte schreibt er auch unter dem Namen Nolte Decar.
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Szene 1 / innen / Nacht
Philipp Lahm geht in seinem Wohnzimmer auf und ab. Ihn beschäftigen Gedanken. Immer wieder geht er von links nach rechts, von rechts nach links, dann wieder von links nach rechts. Erst von links nach rechts, dann von rechts nach links.  Dann wieder von links nach rechts. Dieses Muster wiederholt sich 70- oder 80-mal.
Szene 2 / innen / Nacht
Philipp Lahm steht auf der Oberfläche des Planeten.

PHILIPP LAHM
Ein ganzes Universum wohnt in mir.

Kurze Pause.

Hier drin.

Pause.

Genau hier.

Pause.

In mir.


Szene 3 / innen / Nacht
Philipp Lahm sitzt an seinem Wohnzimmertisch, auf dem einige Duftkerzen, ein Bildband mit dem Titel Geparde und die großen Herden, eine Maracujasaftschorle, ein kleiner Kaktus, der Lonely Planet Singapur, das Beatles-Album Rubber Soul und zwei Eulen aus Porzellan stehen.
 
Kamerafahrt: Über dem Wohnzimmertisch hängt ein eingerahmtes Bild, auf dem eine Cappuccino-Tasse dargestellt ist. Unter der Cappuccino-Tasse ist in geschwungenen Buchstaben das Wort Cappuccino geschrieben.
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Szene 4 / innen / Nacht
Philipp Lahm ist mit einer Journalistin von La Repubblica in einem Restaurant zum Essen verabredet. Auf der Toilette richtet er seine Krawatte im Spiegel.

PHILIPP LAHM
Viele fragen sich, was ich fühle und was ich denke. Denn sie sehen mich im Fernsehen, wie ich die Seitenlinie hinunterzische und die Seitenlinie hinaufzische und akkurate Pässe passe und akkurate Grätschen grätsche und nach dem Spiel meinen Twitter-Account pflege wie ein Blumenbeet. Da fragen sich die Leute eben, was ich wirklich denke. Und was ich wirklich fühle und wer ich eigentlich bin, da ganz tief drinnen, und deswegen möchte ich das jetzt einmal sagen.

Lange Pause.

Also.

Längere Pause.

Wisst ihr noch, wie es war, als ihr zum ersten Mal Jurassic Park geschaut habt und nicht wusstet, wie es ausgeht?

Pause.

Genau so fühle ich mich.

Kurze Pause.

An jedem Tag in meinem Leben.

Sehr kurze Pause.

Auch jetzt.

Noch Fragen?
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		Neues zu unseren Büchern und Autoren finden Sie auf www.rowohlt.de. 

		 

		Werden Sie Fan auf Facebook und lernen Sie uns und unsere Autoren näher kennen.

		 

		Folgen Sie uns auf Twitter und verpassen Sie keine wichtigen Neuigkeiten mehr.

		 

		Unsere Buchtrailer und Autoren-Interviews finden Sie auf YouTube.
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		Besuchen Sie unsere Buchboutique!
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		Die Buchboutique ist ein Treffpunkt für Buchliebhaberinnen. Hier gibt es viel zu entdecken: wunderbare Liebesromane, spannende Krimis und Ratgeber. Bei uns finden Sie jeden Monat neuen Lesestoff, und mit ein bisschen Glück warten attraktive Gewinne auf Sie.

		 

		Tauschen Sie sich mit Ihren Mitleserinnen aus und schreiben Sie uns hier Ihre Meinung. 
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